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	Lernfeld: [26 h]
LF 8 Tragende Holzwände errichten.
	
	
	Lernfeld besteht aus 5 Lernsituationen
	Abteilung: 

	Ansprechpartner: 
Stapel
	geändert: 05/2025




	
Curriculare Vorgaben:
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(Niveaustufe 3 RRL)

	Vorgaben aus den Ordnungsmitteln, wie z. B. Rahmenrichtlinien, Rahmenlehrplan einschließlich Lernfelder, Qualifizierungsbausteine 


	Titel der Lernsituation:  
Holzschutzmaßnahmen an tragenden Holzwänden planen und umsetzen
		Geplanter Zeitrichtwert:
x Unterrichtsstunden 
	Link zum Moodle-Kurs Politik




	Handlungssituation:  
Im Rahmen eines Bauvorhabens soll eine tragende Holzwand im Außenbereich errichtet werden. Die Auszubildenden analysieren die Anforderungen an den Holzschutz gemäß DIN 68800. Sie identifizieren gefährdete Bauteilbereiche, planen geeignete konstruktive Maßnahmen und entscheiden über den Einsatz chemischer Holzschutzmittel. Die Umsetzung erfolgt in einem Modell.

Handlungsergebnis:
Erstellung eines Modells mit Holzschutzmaßnahmen, schriftliche Erläuterung der angewandten Maßnahmen, Auswertung der Schutzwirkung anhand eines Vergleichs mit unbehandelten Bauteilen
	Hinweise:
Der Schwerpunkt liegt auf dem konstruktiven Holzschutz. Chemische Maßnahmen sind ergänzend zu betrachten. Die Relevanz von Nachhaltigkeit, Gesundheitsschutz und Umweltschutz ist zu thematisieren.
Methode: 
Modellbau, Analyse bestehender Konstruktionen, Materialuntersuchung, Gruppenarbeit, Präsentation

	[bookmark: _Hlk191203001]Schulische Entscheidungen[footnoteRef:1]:  [1:  Schulische Entscheidungen: In Lernsituationen müssen von den Schulen getroffene Entscheidungen berücksichtigt werden, wie z. B. zu/r: schulspezifischen Bedingungen, Anforderungen an die Lernumgebung, Grundsätzen der Leistungsbewertung, Lernortkooperationen, Materialien und Medien. (vgl. „Schulische Entscheidungen“ in Grundlegende Anforderungen an Lernsituationen) ] 

Kooperation mit Fachkräften aus dem Holzschutzbereich (z. B. Kammer oder Innung), praktische Übung in der Werkstatt, Integration digitaler Informationsquellen
	Verknüpfungen: 
 



	Handlungskompetenz[footnoteRef:2] [2:  Handlungskompetenz wird laut KMK als Bereitschaft und Befähigung des Einzelnen verstanden, sich in beruflichen, gesellschaftlichen und privaten Situationen sachgerecht durchdacht sowie individuell und sozial verantwortlich zu verhalten. Handlungskompetenz entfaltet sich laut DQR in den Dimensionen Fachkompetenz und Personale Kompetenz. In Handlungskompetenz sind Kommunikations-, Methoden-, Lern- und Medienkompetenzen immanent.] 

	Inhalte 
	Methoden/Medien 

	Fachkompetenz 
Die Schülerinnen und Schüler…
	Personale Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler…
	
	

	  analysieren Gefährdungspotenziale für Holzbauteile,
  planen angemessene konstruktive Holzschutzmaßnahmen,
  setzen Schutzmaßnahmen fachgerecht um,
  reflektieren den Einsatz chemischer Mittel im Spannungsfeld zwischen Wirksamkeit und Umweltverträglichkeit.

	  übernehmen Verantwortung für nachhaltiges Bauen,
  achten auf Gesundheits- und Umweltschutz,
  arbeiten verantwortungsbewusst und sorgfältig,
  dokumentieren und präsentieren ihre Ergebnisse fachlich fundiert.

	· DIN 68800, Konstruktiver vs. chemischer Holzschutz, Gefährdungsklassen, Feuchtevermeidung, geeignete Materialien und Konstruktionen, Umweltaspekte
	Werkstatt, Baustoffmuster, Fachliteratur, Videos, digitale Recherchetools, Vergleichsmodelle





Weitere schulische Entscheidungen
	weiterführende Links:

	Informationen zur Erstellung und Hintergrundwissen zum SchuCuBBS:
https://schucu-bbs.nline.nibis.de/nibis.php?menid=352
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(Niveaustufe 3 RRL)   Das Lernfeld orientiert sich an der vollständigen Handlung: Die Auszubildenden sollen tragende  Holzwände im Rahmen eines Bauauftrages entwerfen, planen, fertigen und montieren. Sie  berücksichtigen dabei statische, bauphysikalische, konstruktive und gestalterische Anforderungen.  Die Lerninhalte beinhalten u.a.:      Baukonstruktionen im Holzrahmenbau      Verbindungstechniken      Wärmeschutz und Feuchteschutz      Holzschutzmaßnahmen      Bauzeichnungen lesen, auswerten und anfertigen  


